
V-26-137 Deutsche EU-Ratspräsidentschaft 2020 zur Klimapräsidentschaft
machen und Europas Versprechen für Demokratie und Menschenrechte einlösen!

Antragsteller*in: Erik Marquardt (KV Berlin-Treptow/Köpenick)

Änderungsantrag zu V-26

Von Zeile 137 bis 138 löschen:
An der Schnittstelle zwischen Innen und Außen stehen die Menschenrechte von
Geflüchteten und die Genfer Flüchtlingskonventionen.

Begründung

Missverständliche Formulierung:
Die Menschenrechte stehen nicht an einer Schnittstelle, sondern überall, weil sie
universell sind. Auch die Genfer Flüchtlingskonvention gilt für die 147 Staaten, die ihr
beigetreten sind.
Sollte hier gemeint sein, dass wir klare Kriterien an Handelsabkommen und
Außenpolitik anlegen müssen, fehlen diverse Abkommen, die wir ebenso achten, wie
andere. Entweder wir ergänzen andere, oder streichen den Satz.

weitere Antragsteller*innen

Michael Bloss (KV Stuttgart); Svenja Borgschulte (KV Berlin-Pankow); Astrid Rothe-
Beinlich (Erfurt KV); Rasmus Andresen (KV Flensburg); Herbert Nebel (Berlin-
Charlottenburg/Wilmersdorf KV); Sascha Schießl (Hannover RV); Wolfgang Schmidt (KV
Berlin-Kreisfrei); Thore Hagemann (KV Berlin-Neukölln); Vasili Franco (KV Berlin-
Friedrichshain/Kreuzberg); Michael Sebastian Schneiß (KV Berlin-Friedrichshain/
Kreuzberg); Felix Lütke (KV Duisburg); Christian Knapp (KV Bodenseekreis); Ghalia EL
Boustami (KV Wolfenbüttel); Jakob Ache (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Marcus
Schmitt (KV Main-Taunus); Sibylle Steffan (KV Berlin-Neukölln); Luisa Schwab (KV Köln);
Karolina Ziehm (KV Berlin-Treptow/Köpenick); Achim Jooß (KV Ortenau); sowie 1
weitere Antragsteller*in, die online auf Antragsgrün eingesehen werden kann.
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